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Preußiſche Ge chſammlung 


CCC 


(Nr. 11753.) Geſetz, betreffend die vorläufige Regelung des 5 für das 
Rechnungsjahr 1919. Vom 1. April 1919, 


Die verfaſſunggebende Preußiſche Landesverſammlung hat folgendes Geſetz 
beſchloſſen: 
81. 


Bis zur geſetzlichen Feſtſtellung des Staatshaushaltsplans für das Rechnungs⸗ 
jahr 1919 und des Haushalts der Verwaltungs⸗Einnahmen und Ausgaben der 
Preußiſchen Zentralgenoſſenſchaftskaſſe für das Rechnungsjahr 1919 wird die 
Preußiſche Regierung ermächtigt, für die Monate April, Mai und Juni 1919 alle 
Ausgaben zu leiſten, die zur Erhaltung geſetzlich beſtehender Einrichtungen oder 
zur Durchführung geſetzlich beſchloſſener Maßnahmen erforderlich ſind, ferner die 
rechtlich begründeten Verpflichtungen des Staates zu erfüllen und endlich Bauten 
und Beſchaffungen fortzuſetzen, für die durch den Staatshaushalt eines Vorjahrs 
bereits Bewilligungen ſtattgefunden haben, ſowie unter der gleichen Vorausſetzung 
Beihilfen zu Bauten und Beſchaffungen weiter zu gewähren. 


> 
Außerdem können von den durch den Staatshaushaltsplan für das Rechnungs. 
jahr 1919 angeforderten Summen verausgabt werden: 


I. Im Haushalt der Forſtverwaltung: 
A, bei den dauernden Ausgaben — Kap. 2 —: 

5 die angeforderten 2 Nevierförſterzulagen — Tit. 4 — 
b) für 50 Förſter ohne Revier auf planmäßigen Forſtſchreiberſtellen — 
Tit 4 — 
die angeforderten Beſoldungen und Wohnungsgeldzuſchüſſe 

e) zur Erhöhung der Denſtaufwandsentſchädigung für die zwei ver⸗ 
waltenden Revierförſter — Tit. 14 — 

d) zur Erhöhung der Dienſtaufwandsentſchädigung für die e 
in Johannisburg, Regierungsbezirk Allenſtein — Tit. 15 

e) 1. zur Erhöhung der . Br 260 Revier⸗ 

förſter — Tit. 16 
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2. für 50 Förſter auf planmäßigen Forſtſchreiberſtellen Dienft- 
aufwandsentſchädigungen und Stellenzulagen — i 
3. zur Bewilligung von Pferdehaltungszulagen für 4 Revier⸗ 
förſterſtellen und 1 Förſterſtelle — Tit. 16 — 
die angeforderten Beträge. 
B. bei den einmaligen Ausgaben — Kap. 2 — 

a) zur Erhöhung der Dienſtaufwandsentſchädigungen für Oberforſt⸗ 
meiſter, Regierungs- und Forſträte und Oberförſter — Tit. 7 — 

b) zur Erhöhung der Dienſtaufwandsentſchädigungen für die voll» 
beſchäftigten Forſtkaſſenrendanten — Tit. 8 — 

e) zur Erhohung der Vergütungen für die nicht voll- oder nur neben- 
amtlich beſchäftigten Forſtkaſſenrendanten und Untererheber — 
Tit. I — 

die angeforderten Beträge. 


II. Im Haushalt der Verwaltung der direkten Steuern: 


bei den dauernden Ausgaben — Kap. 6 — 
für folgende neue Beamtenſtellen: — 
1 Buchprüfungsſachverſtändigen . 
bei der Direktion für die Verwaltung der direkten Steuern 
in Berlin — Tit. 1 und 5 — 
40 Kataſteraſſiſtenten N 
bei der Verwaltung des Grund- und Gebäudeſteuerkataſters 
ei uns 5 
50 Vorſitzende und ſtellvertretende Vorſitzende 
100 Sekretäre 
100 Kanzliſten und 
50 Boten 
bei den Einkommenſteuer⸗Veranlagungskommiſſionen und Ge 
werbeſteuerausſchüſſen — Tit. 4 und 5 — 
die angeforderten Beſoldungen und Wohnungsgeldzuſchüſſe. 


Il. Im Haushalt der Verwaltung der Zölle und indirekten 
i Steuern: 
A. bei den dauernden Ausgaben — Kap. 7 Tit. 1 und 2 — 

für folgende neue Beamteuſtellen: 
14 Oberzollinſpektoren 

Oberzollreviſoren 

Oberzollkontrolleure 

Oberbuchhalter 

Sollfefretäre 

Zollmaſchiniſt 

die angeforderten Beſoldungen und Wohnungsgeldzuſchüſſe. 
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B. bei den einmaligen Ausgaben 
zum Ankauf eines Wohnhauſes für 3 Beamtenfamilien — Kap. 4 


Tit. 2 — 
der angeforderte Betrag. 


IV. Im Haushalt der Preußiſchen Staatsbank (Seehandlung): 


bei den dauernden Ausgaben — Kap. 12 — 
für 3 Oberbuchhalter, 2 Buchhalter und 2 Kaſſenſekretäre — 
Titel 2 - | 
die angeforderten Beſoldungen und Wohnungsgeldzuſchüſſe. 


V. Im Haushalt der Bergverwaltung: 
A. bei den dauernden Ausgaben 


für folgende neue Beamtenſtellen: 
1 Schichtmeiſter und 1 Aufſeher — Kap. 14 Tit. 1 — 
10 Berginſpektoren und 7 Seichner bei den Oberbergämtern 
ga 20 
1 Profeſſor bei der Bergakademie in Clausthal — Kap. 21 
Di ! 
die angeforderten Beſoldungen und Wohnungsgeldzuſchüſſe 
für den jeweiligen Rektor der Bergakademie in Clausthal die 
angeforderte nichtruhegehaltsfähige Dienſtzulage — Kap. 21 
UA 


B. bei den einmaligen und außerordentlichen Ausgaben — Kap. 8 — 


a) zur Erweiterung der Arbeiteranſiedlungen im Bergwerksdirektions⸗ 
bezirke Hindenburg — Tit.! — i a 

b) zur Erweiterung und zum Ausbau der vorhandenen Druckluft; 
anlagen des Steinkohlenbergwerkes König — Tit. 2 — 

e) für die Dampfkeſſelanlage für das Oſtfeld des Steinkohlenbergwerkes 
Knurow — Tit. 4 — 

d) zur Einrichtung von Spülverſatz auf dem Oſt⸗ und Weſtfelde des 
Steinkohlenbergwerkes Knurow — Tit. 5 — 

e) zum weiteren Ausbau der Arbeiteranſiedlungen im Bergwerks⸗ 
direktionsbezirke Recklinghauſen — Tit.7 — 

f) für den neuen Schacht für das Steinkohlenbergwerk Ibbenbüren 
— Tit. 8 — 

g) für die Waſſerreinigungsanlage für die Möller⸗ und Rheinbaben 
ſchächte des Steinkohlenbergwerkes Gladbeck — Tit. 12 — 

h) für die Druckluftanlage auf der Schachtanlage Weſterholt des 
Steinkohlenbergwerkes Buer — Tit. 13 — 
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i) zur Vermehrung der Dampfkeſſel auf der 1 Weſter⸗ 
holt des Steinkohlenbergwerkes Buer — Tit. 1 

k) für die a un für das regen 
Waltrop — Tit. 1 

) zur Erweiterung er Kokerei für das Steinkohlenbergwerk Zweckel 
— Tit. 20 — 

m) zur Regelung des Haarbachs Gafenamt) — Tit. 22 — 

n) zu e für den Bergwerksdirektionsbezirk Saarbrücken 

o) für die Sinner für die Fettkohlenanlage im Steinbachtale 
des Steinkohlenbergwerkes von der Heydt — Tit. 27 — 

p) zur Aufſchließung des Amelung⸗Südfeldes des Steinkohlenbergwerkes 
von der Heydt — Tit. 28 — 

g) zum Gleisanſchluſſe des Zechenplatzes der Grube Göttelborn an den 
Grubenbahnhof, zur Herrichtung eines Materiallager⸗ und Werk⸗ 
ſtattplatzes auf der Berghalde und zu deſſen Anſchluß an das 
neue Materialgleis des Zechenplatzes — Tit. 35 — 

r) zur weiteren Entwicklung der Grube Velſen des Steinkohlenberg⸗ 

werkes Fürſtenhauſen — Tit. 38 — 

s) für das Becherwerk zur Hochförderung von blauer Erde aus dem 
Tagewerke der Bernſteinwerke — Tit. 42 — 

t) für das Steinſalzmahlwerk nebſt en beim Moltke⸗ 
ſchachte der Saline in Schönebeck a. E. — Tit. — 

u) für Arbeiterwohnhäuſer auf den Grundſtücken 555 Salinenkolonie 
in Schönebeck a. E. — Tit. 45 — 

v) zu Kleinwohnungen für Arbeiter am Achenbach des Salzwerkes in 
Staßfurt — Tit. 46 — 

die angeforderten Beträge. 


VI. Im Haushalt der Eiſenbahnverwaltung: 


A. bei den dauernden Ausgaben 
— Kap. 23 Tit. 1 und 2 — 
für folgende neue Beamtenſtellen: 
10 Mitglieder des Zentralamts und der Direktionen 
17 Regierungsbaumeiſter und Bauinſpektoren 
4 Vorſtände von Mafchinen- und Werkſtättennebenämtern 
85 Eiſenbahnlandmeſſer und Eiſenbahningenieure 
365 techniſche Eiſenbahnſekretäre einſchließlich bau- und maſchinen 
techniſche Betriebsingenieure, ferner Oberbahnmeiſter und 
Werkſtättenvorſteher 
Obermaterialienvorſteher 
361 i Bahnmeiſter 1. Klaſſe und Werk⸗ 
meiſter 


— 
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960 techniſche Büroaſſiſtenten und Bahnmeiſter, Eiſenbahn⸗ 
aſſiſtenten einſchließlich Bahnhofsverwalter und Materialien⸗ 
verwalter 
1500 Lokomotivführer 
500 Zugführer 
400 Werkführer 
1378 Wagenmeiſter, Rangiermeiſter, Unteraſſiſtenten einſchließlich 
= Bahnhofsaufſeher f 
40 Maſchiniſten (Maſchinenwärter bei elektriſchen Anlagen) 

691 Maſchinenaufſeher(Maſchinenwärter), Weichenſteller 1. Klaſſe 

1503 Lokomotivheizer, Feuermänner, Funkentelegraphiſten 

205 Magazinaufſeher, Fahrkarten⸗ uſw. Drucker, Bürodiener 

2 080 Wagenaufſeher, Rottenführer, Weichenſteller einſchließlich 
Eiſenbahngehilfen, ferner Eiſenbahngehilfinnen 
700 Stationsſchaffner (Pförtner und Bahnſteigſchaffner), 
Rangierführern 5 : 
900 Schaffner 
die angeforderten Beſoldungen, ruhegehaltsfähigen Zulagen und 
Wohnungsgeldzuſchüſſe f 
für 4 Oberbauräte ruhegehaltsfähige Zulagen von je 1 200 Mark 
— Rap: 32 Tit. 2 N 
für einen mit der Wahrnehmung von Dirigentengeſchäften beauf⸗ 
tragten vortragenden Rat die angeforderte ruhegehaltsfähige 
Zulage von 1 000 Mark 
„ Se und ie 
für 2.Eiſenbahndirektoren die angeforderten Beſoldungen und Woh⸗ 
a nungsgeldzuſchüſſe. Se 
B. bei den einmaligen und außerordentlichen Ausgaben en 
Kap. 9 — 5 
zu folgenden neuen Bauten uſw.: 

a) Herſtellung je eines Kreuzungsgleiſes auf dem Haltepunkte 
Bavendorf und zwiſchen den Bahnhöfen Hitzacker und 
Leitſtade — Tit. 14 — S 8 

b) Erweiterung der Gleisanlagen auf dem Güterbahnhofe Neu⸗ 
münſter — Tit. 15 — 

e) Erweiterung der Nebenwerkſtätte Glückſtadt — Tit. 16 — 

d) Errichtung eines elektriſchen Dampfkraftwerkes bei der Haupt⸗ 
werkſtätte Wittenberge — Tit. 17 — N 

e Erweiterung der Hauptwerkſtätte Neumünſter — Tit. 18 — 

1) Erweiterung des Lokomotivſchuppens auf dem Rangierbahnhof 

Wuſtermark — Tit. 27 — 0 f 
c) Erweiterung der Hauptwerkſtätte Breslau (Märkiſch) — 
Tit. 45 — 
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h) Erweiterung der Wagenwerkſtätte Schneidemühl — 
Tit. 51 — a 

i) Erweiterung des Bahnhofs Grebenſtein — Tit. 66 — 

k) Erweiterung des rechteckigen Lokomotivſchuppens nebſt Neben 
anlagen auf dem Betriebsbahnhofe Caſſel (Bahndreieck) 
— Tit. 67 — gg 

I) Verbeſſerung der Waſſergewinnungsanlage auf Bahnhof Linz 
— Tit. 82 — 5 : 

m) Erweiterung des Bahnhofs Neuwied — Tit. 83 — 

n) Herſtellung eines Uberholungsgleiſes auf Bahnhof Hammer- 

ſtein — Tit. 95 — 

o) Erweiterung des Bahnhofs Schlebuſch — Tit. 109 — 

p) Herſtellung neuer eiſerner ÜUberbauten für die Ruhrbrücke in 

km 199,68 der Strecke Schwerte-Beſtwig. — Tit. 110 — 

d Anſchluß des Bahnhofs Düffeldorf-Grafenberg an die 
Gütergleiſe bei Block Flingern — Tit. 111 — 

) Erweiterung des Bahnhofs Düffeldorf-Eller und Her⸗ 
ſtellung einer Gleisverbindung Block Flingern-Düſſeldorf⸗ 
Eller — Tit. 112 — 

s) Erweiterung der Gleisanlagen und Herſtellung eines Lofo- 

motivſchuppens auf dem Güterbahnhof Erfurt — Tit. 125 — 

t) Erweiterung des Bahnhofs Sömmerda — Tit. 126 — 
-u) Erweiterung des Bahnhofs Duisburg⸗Hochfeld Süd 

— Tit. 145 — n 

») Erweiterung der Hauptwerkſtätte Wedau — Tit. 146 — 
w) Erweiterung der Arbeits- und Aufſtellgleiſe für Wagen in 

der Hauptwerkſtätte Witten — Tit. 147 — 

) Herſtellung von zwei Überholungsgleifen auf dem Haltepunkte 

Badenburg — Tit. 160 — i 

) Herſtellung eines zweiten Ulberholungsgleiſes auf Bahnhof 

Neukirchen (Kr. Hünfeld) — Tit. 161 — 

2) Umbau der Lokomotivhalle der Hauptwerkſtätte Limburg 
(Lahn) — Tit. 162 — 3 8 
aa) Herſtellung eines Kraftſtellwerkes auf Bahnhof Gießen — 

Tit. 163. — 


bb) Herſtellung von zwei Uberholungsgleiſen und Einrichtung 
einer Güterladeſtelle auf dem Haltepunkte Groß Krotzen 
burg — Tit. 164 — 

ec) Erweiterung der Gleisanlagen und Herſtellung eines Kraft⸗ 
ſtellwerkes (Ea) auf Bahnhof Falkenberg (B. A.) b. Torgau 
— Tit. 172 

dd) Herſtellung einer neuen Wafferreinigungsanlage auf Bahnhof 
Oebisfelde — Tit. 179 — a s 
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ee) Verbeſſerung der Waſſerverſorgungsanlage auf Bahnhof 
Seelze — Tit. 180 — 
ff) Erweiterung der Lokomotivhalle II der Hauptwerkſtätte 
Leinhauſen, — Tit. 181 — 
g) Herſtellung einer e zwiſchen Hannover 
und Eſſen — Tit. 18 
hh) Neubau einer ha und eines Altſtofflagers in 
der Hauptwerkſtätte Königsberg (Pr.) — Tit. 207 — 
ii) Herſtellung von Abſtellgleiſen auf Bahnhof Möſer — 
Tit. 216 — 
kk) Errichtung einer neuen Hauptwerkſtätte bei Braunſchweig 
— Tit. 217 — 
I) Erweiterung der F auf Bahnhof 
Osnabrück (Br.) — Tit. 230 
mm) Erweiterung des Corona fhnppen I auf Bahnhof Kirch⸗ 
weyhe — Tit. 231 — 
nn) Erweiterung des Babs Neuzelle — Tit. 241 — 
00) Herſtellung eines Überholungsgleiſes in km 86,8 der Strecke 
Fürſtenwalde- Sommerfeld — Tit. 242 — 
pp) Erweiterung des Bahnhofs Belgard — Tit. 255 — 
gg) Bau einer Betriebswerkſtätte auf Bahnhof Stralſund 
— Tit. 256 — 
rr) Zu verſchiedenen neuen Bauten in a Eiſen⸗ 
bahndirektionsbezirken — Tit. 257 
ss) Zur Abbürdung der durch den Krieg verurſachten 
Koſtenüberteuerung ſolcher Wohnungsbauten, die 
aus Mitteln der Wohnungsfürſorgekreditgeſetze her⸗ 
geſtellt oder gefördert werden, ſowie zur Beteiligung 
der Eiſenbahnverwaltung als Arbeitgeberin an 


gemeinnützigen Bauunternehmungen — Tit. 261 — 
tt) Dispoſitionsfonds zu unvorhergeſehenen Ausgaben 
— Tit. 262 — 


die angeforderten Beträge. 


VII. Im Haushalt der Staatsſchulden verwaltung: 
bei den dauernden Ausgaben — Kap. 39 — 
die angeforderten ruhegehaltsfähigen Zulagen von je 1000 Mark 
für 2 Mitglieder für die en der ſtändigen Vertretung 
des Präſidenten — Tit. 1 — 
für folgende neue Beamten: 
für 1 weiteres Mitglied im Nebenamte — Tit. T — 
z ſtändige Mitarbeiter — Tit. 1 — 


„ 
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für 5 Kanzleiſekretäre — Tit. 2 — 

„20 Zähler. — Tit. 3 

„ 48 Kaſſendiener — Tit. 3 — 8 

die angeforderten Beſoldungen, ruhegehaltsfähigen Zulagen 
und Wohnungsgeldzuſchüſſe. 


VIII. Im Haushalt des Hauſes der Abgeordneten: 
bei den dauernden Ausgaben 
für 2 neue Stellen für Bibliothekſekretärinnen — Kap. 41 Tit. 11 
und 12 — 5 
die angeforderten Beſoldungen und Wohnungsgeldzuſchüſſe. 


IX. Im Haushalt der allgemeinen Finanzverwaltung: 

A. bei den dauernden Ausgaben — Kap. 43 — 
zur Förderung der im § 36 Abſ. 2 des Umſatzſteuergeſetzes vom 
26. Juli 1918 (geichs⸗Geſetzbl. S. 779) angegebenen Zwecke — 
Tit. 10 — 8 
der angeforderte Betrag. 

B. bei den einmaligen und außerordentlichen Ausgaben — Kap. 13 — 
zur Förderung der gemeinnützigen Bautatigkeit — Tit. 1 — 
der angeforderte Betrag 


X. Im Haushalt der Preußiſchen Regierung Staatsminiſterium) 
folgende Mehrausgaben für den Staatskommiſſar für das Wohnungs⸗ 


weſen: 
A. bei den dauernden Ausgaben — Kap. 44b — 
6 expedierende Sekretäre, Kalkulatoren und Regiſtratoren — Tit. 3 — 
1 Kanz eiſekretär — Tit. 4 — N 
6 Regierungs- und Bauräte — Tit. 12 — 


die angeforderten Beſoldungen, ruhegehaltsfähigen Zulagen und 
Wohnungsgeldzuſchüſſe. 
B. bei den einmaligen und außerordentlichen Ausgaben — Kap. 14 — 
Baukoſtenzuſchüſſe zur Wiederbelebung der Neubautätigkeit und der 
Herrichtung von Behelfsbauten und Notwohnungen — Tit. 1 — 
Dinszuſchüſſe an Beamtenbaugenoſſenſchaften, die die Staatsbürgſchaft 
für II. Hypotheken in Anſpruch nehmen — Tit. 2 — 
die angeforderten Beträge. 


XI. Im Haushalt der Anſiedlungskommiſſion — Kap. 54a — 
bei den dauernden Ausgaben 


für folgende neue Beamtenſtellen: a 
1 Vermeſſungsaſſiſtenten — Tit. 2 und 5 — 
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2 Meliorationsbauſekretäre — Tit. 3 und 5 — 
1 Kanzliſt — Tit. 3 und 5 — 
die angeforderten Beſoldungen und Wohnungsgeldzuſchüſſe. 


XII. Im Haushalt des Finanzminiſteriums: 
A. bei den dauernden Ausgaben 
für folgende neue Beamtenſtellen: 
1 vortragenden Rat und 
1 ſtändigen finanztechniſchen Hilfsarbeiter 
beim Finanzminiſterium — Kap. 57 Tit. 3 und 5 — 
10 Regierungsräte 
55 Sekretäre 
bei den Oberpräſidien und 1 — Kap. 58 Tit. 1, 2 
und 5 — 
die angeforderten Beſoldungen, ruhegehaltsfähigen Zulagen und 
Wohnungsgeldzuſchüſſe. 
B. bei den einmaligen und außerordentlichen Ausgaben — Kap. 24 — 

a) zur Erweiterung der Fernſprecheinrichtungen, außerordentlichen 
Inſtandſetzung und Umänderung der Heizungsanlage im Dienſt⸗ 
gebäude des Finanzminiſteriums ſowie Beſeitigung von Schäden 
am Mauerwerk daſelbſt und teilweiſen Erneuerung einer Garten⸗ 
umwehrung — Tit. 1 — 

b) zu baulichen Inſtandſetzungen bei den bisherigen Köntgli 
Theatern in Hannover, Berlin und Caſſel und bei 
Magazingebäuden in Hannover — Tit. 3 bis 5 — 

e) zur Bereitſtellung einmaliger außerordentlicher Zuſchüſſe qu 
den Fonds aller Verwaltungen für Unterſtützungen an a 
geſchiedene Beamte und Lehrkräfte und an ſolche Perſonen 
die ohne Beamteneigenſchaft im Staatsdienſte befchäftigt 
werden oder beſchäftigt geweſen find, ſowie an Hinterbliebene 
— Tit. 11 — 

die angeforderten Beträge. 


XIII. Im Haushalt der Bauverwaltung: 
A. bei den dauernden Ausgaben für. 

a) 1 vortragenden Rat der maſchinentechniſchen lelektrotechniſchen) 
Fachrichtung beim Miniſterium — Kap. 64 Tit. 2 — 

b) J erſten techniſchen Beamten und 3 Regierungs- und Bauräte bei 
der Waſſerſtraßendirektion in Hannover 

e) 11 Regierungsbaumeiſter bei Bauausführungen uſw., 1 Regierungs⸗ 
baumeiſter bei der ls in Hannover, 1 Regierungs- 
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baumeiſter als Vorſtand des Schleppamts in Hannover, 1 Regierungs⸗ 
baumeiſter als Vorſtand des 3. Waſſerbauamts in Hannover, 
2 Regierungsbaumeiſter des Maſchinenbaufachs als Vorſtände der 
er Elektrizitätsämter in Hannover und Caſſel 

d) 3 Waſſerbauwarte, 8 Kapitäne, 1 Maſchinenmeiſter 

e) 16 Schiffsführer, Maſchiniſten und Baggerführer, 2 Schleuſen⸗ 
meiſter 1. Klaſſe 
bei der allgemeinen Bauverwaltung — Kap. 65 Tit. 1 „2, 4 und 5 — 

) 2 Weichenſteller, 4 Rangierführer 
bei der Ruhrſchiffahrtverwaltung uſw. — Kap. 662 Tit. 1— 

die angeforderten Beſoldungen, ruhegehaltsfähigen Zulggen und 
Wohnungsgeldzuſchüſſe. 
B. bei den einmaligen und außerordentlichen Ausgaben — Kap. 25 — 

a) Inſtandſetzung der Nemonienmole — Tit. 1 — 

b) Maßnahmen zur Verhütung von Verſandungen an den Mündungen 
der Schleuſenkanäle Groſchowitz und Rogau der kanaliſierten oberen 
Oder — Tit. 3 — 

e) Sicherung der Sturzbetten eines weiteren Nadelwehrs in der 
kanaliſierten Oderſtrecke Coſel-Neißemündung — Tit. 4 — 

d) Bau einer zweiten Schleuſe bei Hüntel (Dortmund ⸗Ems⸗Kanab) 

— Tit. 14 — 

e) Herſtellung eines Liegehafens für Fiſchereifahrzeuge in Leba 
— Tit. 21 — 

) Beſchaffung eines neuen Dampfkeſſels für den Dampfer »Exzellenz 
Baenſch« in Kolberg — Tit. 22 — f 

g) Erweiterung der Gleisanlagen des Obereiderhafens bei Rendsburg 
— Tit 27 — 

h) Inſtandſetzung der äußeren Ebbetore der Hafenſchleuſe in Geeſte⸗ 
münde — Tit. 34 — f 

1) Sicherung gefährdeter Ufermauern im Geeſtemünder Hafen — 
Tit. 35 — 

k) Ausbeſſerung des alten Borſſumer Siels — Tit. 38 — 

) Ausbau der Emder Hafenanlagen — Tit. 40 — 

m) Umbau der Maſchinenanlage für das Leuchtfeuer Stilo — Tit 41 — 

n) Bau eines Quermarkenfeuers und eines ſelbſtzeichnenden Pegels 
auf dem Ochſenſand bei Pellworm — Tit. 42 — 

o) Beſeitigung der durch die Stürme des Winters 1917/18 an den 
fiskaliſchen Anlagen der Hafenbauämter Memel, Pillau und New 
fahrwaſſer verurſachten Schäden — Tit. 44 — 

die angeforderten Beträge. i 
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XIV. Im Haushalt der Handels: und Gewerbeverwaltung: 


bei den dauernden Ausgaben 

für 1 mit der Wahrnehmung von Dirigentengeſchäften beauftragten 
vortragenden Rat beim Miniſterium — Kap. 67 Tit. 3 — 

die angeforderte ruhegehaltsfähige Zulage 

für 2 Bürobeamte beim Minifterium — Kap. 67 Tit. 4 und 8 — 
für 6 Gewerbeinſpektionsaſſiſtentinnen — Kap. 68 Tit. 3 und 5 — 
für 1 Eichungsinſpektor, ! Obereichmeiſter, 1 Eichamtsrendanten, 2 Eich» 
amtsſekretäre und 20 Eichmeiſter — Kap. 68 Tit. Za und 5 — 

die angeforderten Beſoldungen und Wohnungsgeldzuſchüſſe. 


XV. Im Haushalt der Juftizverwaltung: 
bei den dauernden Ausgaben 
für in den Rechnungsämtern beschäftigte Gerichtsſchreiber 
bei den Oberlandesgerichten — Kap. 73 Tit. 13 — 
und 4 Aufſeher 
bei den Strafanſtalten — Kap. 75 Tit. 4 — 
die angeforderten nichtruhegehaltsfähigen Stellenzulagen 
für folgende neue Beamtenſtellen: 
11 Staatsanwalte 
Rechnungsreviſoren i 
160 Gerichtsichreiber und Sekretäre 
40 Gerichtsſchreibergehilfen und Aſſiſtenten 
20240 Kauzliſten 
i 1 Heizer 
bei den Land⸗ und Amtsgerichten — Kap. 74. Tit. 5, 6, 7, 10 
und 1! — wa 
1 Direktor mit 4200 bis 7 200 l 
1 katholiſchen Geiſtlichen 
30 Inſpektionsaſſiſtenten 


De 


1 Buchhalterin 

1 Werſmeiſter 

3 Aufſeher 

3 Aufſeherinnen 

bei den Strafanſtalten — Kap. 75 Tit. 1, 2, 3, 4 und 10 — 

die angeforderten Beſoldungen, nichtruhegehaltsfähigen Stellen- 
zulagen, Wohnungsgeldzuſchüſſe und Mietentſchädigungen. 


XVI. Im Haushalt des Miniſteriums des Innern: 
A. bei den dauernden Ausgaben ee 
für 2 neue Bürobeamtenſtellen im Miniſterium des Innern — 
Kap. 83 Tit. 4 und 7 — 
a - 22* 


für 25 neue Kreisaſſiſtentenſtellen bei den landrätlichen Behörden 
und Ämtern — Kap. 90 Tit. 2 und 4 — 
die angeforderten Beſoldungen und Wohnungsgeldzuſchüſſe 
für die Polizeioberwachtmeiſter 
a) bei den landrätlichen Behörden — Kap. 90 Tit. 4 — 
b) bei den Polizeiverwaltungen in Groß Berlin — Kap. 91 Tit. 8 — 
e) bei den Polizeiverwaltungen in den Provinzen — Kap. 92 
Tit. 5 — 0 
infolge Einordnung dieſer Beamten in die Klaſſe der mittleren 
Beamten 28 
die angeforderten Mehrbeträge an Wohnungsgeldzuſchüſſen 
r 6 neue Oberwachtmeiſterſtellen g g 
95 58 neue Gendarmenſtellen bei der Gendarmerieverwal⸗ 
tung — Kap. 94 Tit. 2, 3, 5 und 7 — 
die angeforderten Beſoldungen, Wohnungsgeldzuſchüſſe, Dienft- 
aufwandsentſchädigungen uſw. 
fuͤr den Anſchluß der Wohnungen von Oberwachtmeiſtern und 
Gendarmen bei der Gendarmerieverwaltung an das öffentliche 
Fernſprechnetz — Kap. 94 Tit. 6 — 
der angeforderte Betrag 
für Oberwachtmeiſter und Gendarmen bei der Landgendarmerie 
— Kap. 94 Tit. 7 — 5 8 
ſowie für die Bezirks- und Polizeioberwachtmeiſter und Polizeiwacht⸗ 
meiſter der ſtaatlichen Schutzmannſchaft — Kap. 95 Tit. 5a — 
die angeforderten Mehrbeträge an außerordentlichen Zuwen⸗ 
dungen (Dienſtprämien) 
für 26 neue Stellen für vollbeſoldete Kreisärzte 
für 3 neue Stellen für Kreisaſſiſtenzärzte 
für die neue Stelle eines Abteilungsvorſtehers beim Inſtitut für 
Infektionskrankheiten „Robert Koch“ in Berlin 
bei der Medizinalverwaltung — Kap. 97 a Tit. 2, 3, 4, 11 und 
114 — 
die angeforderten Beſoldungen, Wohnungsgeldzuſchüſſe, Vergü⸗ 
tungen uſw. 


B. bei den einmaligen und außerordentlichen Ausgaben — Kap. 28 — 


zum Neubau und Ankauf von Dienſtwohngebäuden für Gen. 
darmeriemannſchaften — Tit. 4 — 
der angeforderte Betrag. 


XVII. Im Haushalt der landwirtſchaſtlichen Verwaltung: 
A. bei den dauernden Ausgaben 


für folgende neue Beamtenſtellen: 
1 Bürobeamten beim Miniſterium — Kap. 99 Tit. 3 — 
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1 Oberverwaltungsinſpektor beim Miniſterium — Kap. 99 
Tit. 3 — 

13 Vermeſſungsaſſiſtenten bei Generalkommiſſionen — Kap. 101 
Tit. 5 — 


1 Fachlehrer bei der Lehranſtalt für Obſt⸗ und Gartenbau in 
Proskau O.⸗S. — Kap. 102 Tit. 4 — 
1 Materialienverwalter bei der Lehranſtalt für Wein-, Obſt⸗ 
und Gartenbau in Geiſenheim — Kap. 102 Tit. 4 — 
3 Oberfiſchmeiſter für die Binnenfiſcherei — Kap. 105 Tit. 1 — 
4 Regierungsbaumeiſter und 
20 Meliorationsbauſekretäre der Meliorationsbauverwaltung — 
Kap. 106 Tit. 1, 2 und 3 — 
die angeforderten Beſoldungen, ruhegehaltsfähige Zulage 
und Wohnungsgeldzuſchüſſe 
zur Übernahme von 10 privatdienſtlich beſchäftigten Meliorations⸗ 
technikern in das diätariſche Beamtenverhältnis — a 106 
Dit = — 
15 000 W. f a 
B. bei den einmaligen und außerordentlichen Ausgaben — 
0 29 == 

a) zur Förderung der inneren Koloniſation — Tit. 4 — 

b) zur außerordentlichen Verſtärkung des Fonds zur Förderung der 
Zucht anderer landwirtſchaftlicher Tiergattungen und zur Förderung 
des Molkereiweſens — Kap. 104 — Tit. 4 — der dauernden 
Ausgaben — Tit. 5— 

e) für wiſſenſchaftliche Verſuche über Maul und Klauenſeuche — 
Tit. 6 — 

d) zur Durchführung des öffentlichen Wetterdienſtes — Tit. 7 — 

e) zur Förderung der nicht gewerbsmäßigen landwirtſchaftlichen 
Arbeitsvermittlung — Tit. 8 — 
zur Förderung von Einrichtungen der ländlichen Wohlfahrtspflege 
uſw. und zur Förderung von Einrichtungen der nicht gewerbs- 
mäßigen Rechtsberatung der minderbemittelten ländlichen Be⸗ 
völkerungskreiſe — Tit. 9 — 
g) zur Durchführung der viertel jährlichen Viehzählungen — Tit. 10 — 
h) zum Neubau eines Dienſtgebäudes für das Miniſterium für Land⸗ 
wirtſchaft uſw. — Tit. 11 — 
i) Beihilfe zur Melioration des Havelländiſchen Luchs — Tit. 14 — 
k) Beihilfe zur W diederherſtellung des Ohrfelder Deiches im Kreiſe 
Flensburg — Tit. 15 — 
) Beihilfe zur Fortführung und Beendigung der Melioration der 
e in den Kreiſen Sulingen, Stolzenau und Nienburg 
— Tit. 16 — 


1 


— 


0 
m) Beihilfe zur Regulierung des Rottbachs im Kreiſe Dinslaken 
— Tit. 17 — 

e zur Ausführung von Bauarbeiten zur Erhaltung des alten 
Anatomiegebäudes der Tierärztlichen Hochſchule in Berlin — 
Tit. 18 — e 

o) zu den Koſten der inneren Einrichtung des Inſtituts für Nahrungs⸗ 
mittelkunde und der ambulatoriſchen Klinik an der Tierärztlichen 
Hochſchule in Berlin uſw. — Tit. 19 — 

die angeforderten Beträge. 


XVIII. Im Haushalt der Geſtütverwaltung: 
A. bei den dauernden Ausgaben a 
für 1 neue Futtermeiſterſtelle auf dem Geſtütvorwerke Römerhof 
— Kap. 108 Tit. 1 — 
die angeforderte Beſoldung. 


B. bei den einmaligen Ausgaben — Kap. 30 — 


a) zum Neubau eines Bopenſtalls für fremde Stuten nebft 2 Wärter. 
wohnungen mit Stall und Zubehör auf dem Vollblutgeſtüt Alte⸗ 
feld — Tit. 1 — 

b) zum Neubau einer Schule für 60 Kinder mit Wohnung für einen 
verheirateten Lehrer nebſt Stallung und Außenanlagen auf dem 
Vollblutgeſtüt Altefeld — Tit. 2 — 

e) zum Neubau eines Krankenſtalls nebſt Außenanlagen auf dem 
Vollblutgeſtüt Altefeld — Tit. 3 — 

d) zum Neubau von 6 Arbeiterdoppelwohnhäuſern nebſt Stall und 
Nebenanlagen auf dem Vollblutgeſtüt Altefeld — Tit. 5 — 

e) zum Ausbau und zur Inſtandſetzung von Wegen und Herſtellung 
von Entwäſſerungsanlagen auf dem Vollblutgeſtüt Altefeld 
— Tit. 6 — 

f) zum Ankauf des Gaſthofgrundſtücks Großgladebrügge⸗Traventhal 
für das Landgeſtüt Traventhal Tit. 8 — N 

80 = Ankauf eines Grundſtücks für das Friedrich⸗Wilhelm⸗Geſtüt 
n Neuſtadt a. d. Doſſe — Tit. 9g — i 

h) zum Neubau eines Vierfamilienhauſes ſowie zweier Zweifamilien⸗ 
häuſer nebſt Stall und Nebenanlagen auf dem Landgeſtüte Gud⸗ 
wallen — Tit. 10 — g 

) zum Neubau eines Vierfamilienhauſes nebſt Stall und Neben⸗ 
anlagen auf dem Landgeſtüte Georgenburg — Tit. 11 — 

E) zum Neubau eines Vierfamilienhauſes ſowie eines Zweifamilien⸗ 
hauſes nebſt Stall und Nebenanlagen auf dem Hauptgeſtüte 
Beberbeck — Tit. 12 — 


en. Ge 

D zum Neubau eines Vierfamilienhauſes nebſt Stall und Neben- 
anlagen auf dem Landgeſtüte Braunsberg — Tit. 13 

m) zum Neubau eines Vierfamilienhauſes nebſt Stall und Neben. 

- - anlagen auf dem Landgeſtüte Marienwerder — Tit. 14 — 

n) zum Neubau eines Kantinengebäudes nebſt Stall und Abort ſowie 
Neubau eines Viehſtalls für 2 Vierfamilienhäuſer auf dem Friedrich 
Wilhelm⸗Geſtüte bei Neuſtadt a. d. Doſſe — Tit. 15 — 
die angeforderten Beträge. 


XIX Im Haushalt des Miniſterkums für Wiſſenſchaſt, Kunſt und 
Volksbildung: 
A. bei den dauernden Ausgaben 
für folgende neue Beamtenſtellen: 
a) für einen Regierungsrat im Miniſterium — Kap. 109 Tit. 5 
und I — 
b) für 7 Kanzleidiener bei den Provinzialſchulkollegien Kap 1417 
Tit. 2 und 3 — 
c) bei den Univerſitäten — Kap. 119 — 
Tit. 1 Königsberg: : 
1. für ein Erſatz⸗Ordinariat in der Philoſophiſchen Fakultät 
2. für einen außerordentlichen Profeſſor in der Philoſophiſchen 
Fakultät (für ruſſiſche Volkswirtſchaft) 
Tit. 2 Berlin: 
1. für einen ordentlichen Proſeſſor in der Philoſophiſchen 
Fakultät (für Philoſophie) 


2. für einen außerordentlichen Profeſſor in der Philoſophiſchen 
Fakultät (für el enſchaft) 


Tit. 3 Greifswald: 
für ein Erſatz⸗ Extraordinariat in der Philologiſchen Fakultät 
: Tit. 7 Göttingen: 
5 für ein Erſatz⸗Ordinariat in der Philoſophiſchen Fakultät 
Tit. 8 Marburg: 
für ein Erſatz⸗Ordinariat 5 ein Erſatz⸗ Extraordinariat In 
der Philoſophiſchen Fakultät 
Tit. 9 Bonn: 
1. zur Umwandlung eines Extra⸗Ordinariats in der Katholiſch⸗ 
Theologiſchen Fakultät (für Apologetik) in ein Ordinariat 
2. für ein Erſatz⸗Ordinariat in der Juriſtiſchen Fakultät 
3. für ein Erſatz⸗Ordingriat in der Medizinischen Fakultät 
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4. für einen ordentlichen Profeſſor in der Philoſophiſchen Fakultät 
(für Geſchichte) 
5. für den Univerſitäts⸗Kurator 
Tit. 10 Münſter: 
zur Umwandlung eines Extra⸗Ordinariats in der Rechts- 
und Staatswiſſenſchaftlichen Fakultät (für wirtſchaftliche 
Staatswiſſenſchaften) in ein Ordinariat 
d) für 11 Oberlehrer an höheren Lehranſtalten — Kap. 120 Tit. 5b 
— und für 1 Beamten bei der Auskunftsſtelle für Schulweſen — 
Kap. 120 Tit. 14 und 15 — 
e) für 1 Präparandenlehrer — Kap. 121 Tit. 9 und 10 — 
f) für 18 Kreisſchulinſpektoren — Kap. 121 Tit. 26 und 28 — 
1. für einen Abteilungsdirektor bei den Kunſtmuſeen — Kap 122 
Tit. 1 und 2 — ; 

2. für einen Bibliothekar bei der Akademiſchen Hochſchule für die 
bildenden Künſte — Kap. 122 Tit. 37 — 

3. für 4 ordentliche Lehrer bei der Kunſtakademie in Düſſeldorf 
— Kap. 122 Tit. 40 — 

h) für je 1 außerordentliche Profeſſur für Wirtſchafts⸗ und Verkehrs⸗ 
geographie einſchließlich Landeskunde bei den Techniſchen Hoch⸗ 
ſchulen Berlin und e — Kap. 123 Tit. 1 und 2 
ſowie 7 — 
die angeforderten Beſoldungen und Wohnungsgeldzuſchüſſe. 


B. bei den einmaligen und außerordentlichen Ausgaben — Kap. 31 — 


a) bei den Univerſitäten 


Halle: 
1. bauliche Herſtellungen und Anderungen im Phyſikaliſchen 
Inſtitut — Tit. 24 — 
2. Erneuerung der Heizanlagen im Wirtſchaftsgebäude ſowie 
im W und Pförtnerhauſe der Kliniſchen Anſtalten 
— Tit. 2 
B. Beschaffung von Einrichtungsgegenſtänden 1 55 an und 
Waſchküche der Klinifchen Auſtalten — Tit. 2 
4. Inſtandſetzungen bei der Mediziniſchen Klinik — Tit 22 — 
Bonn: 
Inſtandſetzungsarbeiten und bauliche Anderungen der Medizi⸗ 
niſchen Klinik — Tit. 28 — 
Münſter: i 
Inſtandſetzungen des alten e (des ehemaligen Schiller⸗ 
gymnaſiums) — Tit. 3 


b) 15 des Gymnaſiums 0 Realgymnaſium in Neukölln 
— Tit. 41 — 


ee 


e) Einrichtung und Unterhaltung außerordentlicher Präparanden⸗ und 


Seminarkurſe — Tit. 46 — 


dq) bauliche ann am meteorologiſchen Obſervatorium auf 


dem Brocken — Tit. 62 — 
e) Erneuerung der Akkumulatorenbatterie 


des Elektrotechniſchen 
Verſuchsfeldes der Techniſchen Hochſchule Berlin — Tit. 77 — 
die angeforderten Beträge. 


XX. Im Haushalt der Preußiſchen Zentral⸗ Genopentäushafe: 


— zweite Anlage zum Haushaltsgeſetze — 
bei den dauernden Ausgaben 


für 4 Sekretäre und Buchhalter als Bürovorſteher und in jonjligen 

Aufſichtsſtellungen — Tit. 2 — 
für 6 Buchhalter und Sekretäre mit techniſcher Vorbildung — Tit. 2 — 
für 2 Zähler Tit. 3 
die angeforderten Beſoldungen 195 Wohnungsgeldzuſchüſſe. 


83. 


Für das Rechnungsjahr 1919 werden für die Einkommenſteuerpflichtigen 
mit Einkommen von mehr als 3000 Mark und für die Ergänzungsſteuerpflichtigen 
die nach $ 1 des Geſetzes, betreffend die Erhöhung der Juſchläge zur Einkommen⸗ 
ſteuer und zur Ergänzungsſteuer, vom 8. Juli 1916 a S. 109) und 
nach der Verordnung vom 31. Januar 1919 Geſetzſamml. S 
Steuerzuſchläge wie folgt feſtgeſetzt: 


1. bei der Einkommenſteuer: 


in den Einkommenſteuerſtufen von 
mehr als 3 000 bis 


5 „ 3 900 
3 5 000 
6 00 
890900 
33 9 500 
3 00 
„ „15 500 
18 00 
» „21 500 
» „ 24 500 
„ „ 27 500 


Geſetzſammlung 1919. (Nr. 11753.) 


» 


* 
» 
» 
* 
» 
* 
* 
* 
* 
* 


3 900 Mark 


5 000 
6 500 
8 000 
9 500 
12 500 
15 500 
18 500 
21 500 
24 500 
27 500 
30 500 


» 


N UNS NS Ä N M N-ZäE KH 


für die Aktiengeſellſchaften, 
Kommanditgeſellſchaften 
auf Aktien und Berg⸗ 
gewerkſchaften 
auf 


21) zu erhebenden 


für die 
ſonſtigen 


Steuer⸗ 


pflichtigen 


auf 


23 


für die Aktiengeſellſchaften, für bie. 


(1.) bei der Einkommenſteuer: a een undd B ien 
gewerkſchaften pflichtigen 
in den Einkommenſteuerſtufen von auf auf 
mehr als 30 500 bis 48 000 Mark 200 120 
„ » 48000 „ 60 000 „ 220 130 
» » 60 000 » 70000 * 240 140 
70000 80 000 * 240 150 
» » 80 000 » 90 000 » 260 160 
„ » 90 000 » 100000 » 260 180 
» » 100000 » 200 000 » 280 200 
» » 200000 » 300000 » 300 220 
» » 300000 » 500000 » 330 240 
» » 500000 » 1000000 » 360 270 
2 1.000 000 Mark 400 300 


2. bei der Ergänzungsſteuer: 
in den Vermögensſtufen von 
mehr als 6 000 bis 20 000 Mark auf 100 
2 20000 329000 120 


By, 32000 » 52000 » „» 140 
3 52 000. „% 70000 2 „ 160 
„ „ % 1000000 2780 
„ » 100 000 » 200 000 » » 200 
» » 200000 » 500000 » „ 250 
» » 500 000 » 1000 000 » „ 300 
„ »1 000 000 » 2000000 » „ 350 
» » 2 000 000 Mark. » 400: 


vom Hundert der nach den Vorſchriften des Einkommenſteuergeſetzes 
und des Ergänzungsſteuergeſetzes zu entrichtenden Steuer. 


§ 4. a 

Im Rechnungsjahr 1919 können zur vorübergehenden Verſtärkung der 
Betriebsmittel der Generalſtaatskaſſe nach Anordnung des Finanzminiſters bis 
auf Höhe von 10 000 000 000 Mark Schatzanweiſungen oder Wechſel, die vor dem 
1. Januar 1921 verfallen müſſen, wiederholt ausgegeben werden. Auf die Schatz, 
anweiſungen und Wechſel finden die Beſtimmungen des § 4 Abſ. 1 und 2 und 
des § 6 des Geſetzes vom 28. September 1866 (Geſetzſamml. S. 607) mit der 
Maßgabe Anwendung, daß die Wechſel mittels Unterſchrift zweier Mitglieder der 
Hauptverwaltung der Staatsſchulden ausgeſtellt werden. — 

Schatzanweiſungen, etwa zugehörige Zinsſcheine und Wechſel können fümt 
lich oder teilweiſe auf ausländiſche oder auch nach einem beſtimmten Wert, 
verhältniſſe gleichzeitig auf in- und ausländiſche Währungen ſowie im Auslande 
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* zar geſtellt werden. Die Feſtſetzung des Wertverhältniſſes und der näheren 
g Ksdingungen für Zahlungen im Auslande bleibt dem Finanzminiſter überlaſſen. 
Schatzanweiſungen und Wechſel, die zur Einlöſung fällig werdender Schatz. 
anweiſungen oder Wechſel beſtimmt ſind, hat die Hauptverwaltung der Staats. 
ſchulden anf Anordnung des Finanzminiſters vierzehn Tage vor der Fälligkeit 
zur Verfügung zu halten. Die Verzinſung oder Umlaufszeit der neuen Schuld- 
papiere darf nicht vor dem Zeitpunkte beginnen, mit dem die Verzinſung oder 
Umlaufszeit der einzulöſenden Schatzanweiſungen oder Wechſel aufhört. 


985. 
Der Finanzminiſter iſt mit der Ausführung dieſes Geſetzes beauftragt. 


Berlin, den 1. April 1919. 


Die Preußiſche Staatsregierung. 
Hirſch. Braun. Haeniſch. Südekum. 
Heine. Reinhardt. Oeſer. 


Nedigiert im Büro des Staatsminiſteriums. — Berlin, gedruckt in der Reichsdruckerel. 
Beſtellungen auf einzelne Stüde der Preußiſchen Gefegfammlung und auf die Haupt⸗Sachverzeichmſſe (1806 bis 1883 zu 
6,26 4 und 1884 bu 1913 zu 4,00 ) find an du Poſtanſtalten zu richten. 


